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Berlin, den 10. April 2006 
Chancen für ein umfassendes zivilrechtliches Antidiskriminierungsgesetz
Sehr geehrte Damen und Herren,

anlässlich des Europaweiten Protesttages für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung am 05. Mai laden die BAG SELBSTHILFE und die LAGH Berlin zu einer Podiumsdiskussion zu den Chancen für ein umfassendes zivilrechtliches Antidiskriminierungsgesetz ein. 

Als Referenten eingeladen sind der Ministerialrat Dr. Wolfgang Rühl (Bundesministe​rium der Justiz), die Büroleiterin der Beauftragten der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung, Eva Ullrich, der Justiziar der BAG SELBSTHILFE, Peter Brünsing, sowie die Rechtsanwältin Dr. Bettina Theben. Zur Diskussion werden des weiteren die behindertenpolitischen Sprecher aller im Bundestag vertretenen Parteien erwartet. Die Moderation über​nimmt Dr. Sigrid Arnade.
Die Veranstaltung wird von der Aktion Mensch gefördert und in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe der Berliner Behindertenvereine und –initiativen durchgeführt. Sie findet statt im Kleisthaus, Mauerstr. 53, 10117 Berlin, Konferenzraum 1. Termin ist der 05. Mai 2006 in der Zeit von 14 bis 16:30 Uhr.
Gebärdensprachdolmetscher und Schriftmittler werden anwesend sein.
Über Ihr Interesse freuen wir uns sehr und stehen Ihnen bei Rückfragen gern zur Verfügung. Nähere Informationen finden Sie auch unter www.lagh-berlin.de.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Manfred Schmidt



Christoph Nachtigäller
(Vorsitzender der LAGH Berlin)
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